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in jeder Gemeinschaft, gibt es unterschiedliche. Ohne 
Tabus würde keine Gesellschaft funktionieren. Tabus 
werden durch Sozialisation erworben und haben die 
wichtige Funktion, Identität zu sichern. Tabubrüche 
sind entsprechend identitätsbedrohend für Gruppen 
und Kulturen. Gleichzeitig sind es aber auch Tabubrü-
che, die gegebenenfalls Entwicklung ermöglichen und 
neue Prozesse der gesellschaftlichen Selbstverständi-
gung anstoßen. Ähnlich verhält es sich mit Transgres-
sionen: Überschreitungen in Form verbalen Übergrif-
fen, Hate Speeches und Beleidigungen jeglicher Art 
können einerseits Integrationsprozesse grundlegend 
hemmen und Desintegration offenbaren, aber in der 
Provokation von Gegenreaktionen auch Prozesse einer 
(notwendig gewordenen) Verständigung und Kommu-
nikation hervorrufen.  

Insbesondere die Gleichzeitigkeit von Tabus und 
Transgression einer demokratischen Gesellschaft ist 
erklärungsbedürftig, offenbaren sich hier doch Phäno-
mene des Verschweigens und des Überschreitens, die 
der freiheitlichen Werteordnung entgegenstehen. Ge-
nau diese Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen hat 
aber Einfluss auf Integrationsprozesse in einer diver-
sen Gesellschaft, die es im Detail, das heißt in Bezug 
auf ihre ursächlichen und kontextuellen Bedingungen, 
Funktionen und Wirkweisen sowie Konsequenzen zu 
erklären und zu verstehen gilt.  

Vor diesem Hintergrund sind Tabu und Transgression 
im Kontext von Integrationsprozessen hochgradig rele-
vant und zwar sowohl in ihrer Schutzfunktion als auch 
in der Notwendigkeit, sie zu überwinden, damit gesell-
schaftliche Prozesse stattfinden können. Im Rahmen 
der Tagung werden folgende Fragen diskutiert:  

 Welche Tabus und Transgressionen tauchen 
v.a. in Migrations- und Integrationsprozessen 
auf? 

 Welche Tabus stellen Hemmnisse für Integrati-
onsprozesse dar?  

 Welche Tabus gibt es im Kontext von Flucht 
und Migration? 

 Wie verhalten sich Tabu und Transgression zu-
einander? 

 Welche Form von Transgression hemmen In-
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tegration? Welche fördern sie? 
 Wer ist in der Position, Tabugrenzen überschrei-

ten zu können?  

Die Studierenden erhalten einen Einblick in aktuelle 
Diskussionen der interdisziplinären Forschung zu Tabu 
und Transgression und sind aufgefordert, sich in Form 
eines Essays mit einer selbstgewählten Fragestellung 
im Rahmen des Themenbereichs auseinanderzuset-
zen. 

Voraussetzungen/ 
Vorkenntnisse 

keine 

Literatur keine 
Begrenzung der  
Teilnehmeranzahl 

keine 

Angeboten für folgende 
Studiengänge/  
Verwendbarkeit 

Bachelor (AQua)/Master (Ergänzungsbereich) 

Anmerkungen Die Tagung wird in englischer Sprache durchgeführt. 

Die Internationale Tagung wird voraus. mit einer 
Abendveranstaltung beschlossen (ca. 20-22 Uhr). 

Zur Tagung selbst werden – über das Sommersemes-
ter 2017 verteilt – voraus. vier begleitende Workshops 
in Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern wie dem 
Kunsthaus Dresden, der Kustodie der TUD und der 
Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und Universi-
tätsbibliothek Dresden (SLUB) stattfinden. 

Bitte informieren Sie sich über das Programm der In-
ternationalen Tagung sowie das Begleitprogramm über 
die Homepage des Zentrums für Integrationsstudien: 
www.tu-dresden.de/zfi/tabooandtransgression 

 
 


